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Die Ergebniſſe der Kriminalſtatiſtiß

Halle 19 Januar
Zahlen beweiſen das iſt ein altes Wort Aber man muß auch mit

Zahlen umzugehen verſtehen wenn man nicht in ſeinen Schlußfolgerungen
irregeführt werden oder Andere irreführen ſoll Eine zuverläſſige Statiſtik
iſt ſehr wichtig ja geradezu unentbehrlich für die Erforſchung der wirth
ſchaftlichen und ſozialen Verhältniſſe und ihrer Entwicklung man darf ſich
aber ſelbſtverſtändlich nicht daran genügen laſſen die Zahlen neben ein
ander zu ſtellen und die vorgekommenen Aenderungen zu konſtatiren
ſondern man muß kritiſch verfahren die Begleiterſcheinungen nicht außer
Acht laſſen und auch die Urſachen der eingetretenen Veränderungen zu er
gründen ſuchen

Unſere amtliche Kriminalſtatiſtik liefert das denkbar zuverläſſigſte
Material und dennoch iſt bei der Verwerthung deſſelben eine gewiſſe Vor
ſicht geboten Es wäre z B verkehrt aus der Thatſache daß wegen Ver
brechen und Vergehen gegen die Reichsgeſetze im Jahre 1896 456 999 im
Jahre 1897 dagegen 463 584 Perſonen beſtraft worden ſind ohne weiteres
zu folgern daß die Zahl der Strafthaten zugenommen habe die Sittlich
keit zurückgegangen ſei und daß es wohl gar neuer geſetzgeberiſcher Maß

regeln hiergegen bedürfe Zwar iſt es richtig daß die Zunahme die
etwa 11 Proz ausmacht auch relativ etwas größer iſt als die regel
mäßige Zunahme der Bevölkerung die auf etwa 1 Proz zu veranſchlagen

iſt Ebenſo wird man dem Einwande daß die Zahl der Verurtheilungen
nicht nothwendig der Zahl der begangenen Strafthaten zu entſprechen
braucht keine beſondere Bedeutung beizulegen haben weil kein Anlaß
zu der Annahme vorliegt daß das Verhältniß zwiſchen den verübten und
den durch Strafe geſühnten Verbrechen in dem einen Jahre ein weſentlich
anderes ſei als in dem darauffolgenden oder vorhergehenden Aber die
Zunahme iſt an ſich eine ſo wenig bedeutende daß ſie wohl auf
unkontrollirbare Zufälligkeiten zurückzuführen ſein mag Zudem darf
nicht vergeſſen werden daß auch die Strafbeſtimmungen im Laufe
der Jahre ſich mehren und die Geſammtziffer beeinfluſſen So ſind
beiſpielsweiſe im Jahre 1897 neu hinzugekommen die Verurtheilungen auf

Grund des Geſetzes wider den unlauteren Wettbewerb die zwar
dieſes Mal erſt die beſcheidene Ziffer von ca 100 erreicht haben aber
immerhin den Beweis erbringen daß bei der Vergleichung ſolcher Zahlen
auch Aenderungen der Geſetzgebung nicht außer Betracht bleiben dürfen
Weit wichtiger aber als das Steigen der Geſammtziffer der Beſtrafungen
iſt die Vertheilung derſelben auf die einzelnen Kategorien von Strafthaten

Ganz auffallend wenn auch wiederum ohne erheblichen Einfluß auf das
Geſammtergebniß iſt die Zunahme der Vergehen gegen den S 153 der
Gewerbeordnung die von 38 im Jahre 1892 auf 254 im Jahre 1897
geſtiegen ſind Von der einen Seite wird darin ein untrügliches Zeichen
für das Wachſen des Terrorismus bei den ausſtändigen Arbeitern von
der anderen der Beweis erblickt werden daß die Gerichte neuerdings zu
einer ſchärferen Praxis übergegangen ſind

Die Statiſtik ergiebt ferner einen Rückgang in der Zahl der ſchweren
Verbrechen Die Meineide die Verbrechen gegen die Sittlichkeit die
Münzverbrechen die ſchweren Diebſtähle haben an Zahl abgenammen
wogegen Betrug Unterſchlagung betrügeriſcher Bankerott häufiger geworden
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ſind Ganz beſonders ſtark aber iſt die Zunahme bei den Gewerbe
vergehen insbeſondere der Beſtrafungen wegen unkonzeſſionirten Betriebs
der Schankwirthſchaft Dieſe Vergehen haben ſich in den letzten 12 Jahren

mehr als verdreifacht und dieſe Thatſache allein genügt ſchon um die
Jahreszunahme der Geſammtbeſtrafungen wenigſtens theilweiſe zu erklären

denn das Jahr 1897 hatte nicht weniger als 10,585 Verurtheilungen aus
8 147 der Gewerbe Ordnung

Sehr bedauerlich iſt daß die Zahl der zur Aburtheilung gelangenden

jugendlichen Verbrecher in ſteter Zunahme begriffen iſt Das
Jahr 1897 bringt wiederum eine Zunahme um 1000 Fälle Auf dieſem
Gebiete wird bald etwas mehr als bisher geſchehen müſſen um dem ſehr
bedenklichen Zuſtande ein Ende zu machen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

S Berlin 18 Januar Hofnachrichten Heute Morgen unter
nahmen beide Majeſtäten den gewohnten Spaziergang im Thiergarten
Jns Schloß zurückgekehrt hörte der Kaiſer den Vortrag des Chefs des
Civilcabinets Wirkl Geh Raths Dr v Lucanus Hierauf legte Baurath
Jhme dem Kaiſer die Entwürfe zu einem Denkmal für den hochſeligen
Kaiſer Friedrich ſowie für den Unterban der Brücke auf der Muſeumsinſel
vor Um 12 Uhr empfing der Kaiſer den chineſiſchen Geſandten behufs
Entgegennahme des ihm vom Kaiſer von China verliehenen Ordens vom
doppelten Drachen Abends um 7 Uhr fand im Ritterſaal des Schloſſes
bei den Majeſtäten Defilircour ſtatt Vorher um Uhr hat der Kaiſer
in der Schwarzen Adler Kammer die Präſidenten beider Häuſer des Land
tages empfangen

Ueber den Aufenthalt des Prinzen und der Prinzeſſin
Heinrich meldet der Oſtaſ Lloyd daß Prinz und Prinzeſſin Weih
nachten ſowie Neujahr in Hongkong verbrachten Mitte Januar gedachten
ſie eine Reiſe nach Siam anzutreten um dem König und der Königin
von Siam einen Beſuch abzuſtatten Vom Lande des weißen Elephanten
begiebt ſich das prinzliche Paar nach Kiautſchou via Shanghai Die
Prinzeſſin beabſichtigt mit dem Reichspoſtdampfer Prinz Heinrich im
April wieder die Heimreiſe anzutreten

Vom Kaiſer Franz Joſeph iſt heute Vormittag die Ab
ordnung des Offizierkorps des preußiſchen Kaiſer Franz Garde
Grenadier Regiments Nr 2 unter Führung des Oberſten v Schwartz
koppen in beſonderer Audienz empfangen worden Die Abordnung über
brachte die Glückwünſche des Regiments zu dem 50 jährigen Jnhaber
jubiläum des Kaiſers eine Huldigungsadreſſe ſowie eine in der Berliner
Königl Porzellanmanufaktur angefertigte kunſtvolle Porzellanvaſe als
Jubiläumsgabe des Regiments Der Kaiſer welcher die Oberſtuniform
des Kaiſer Franz Garde Grenadier Regiments mit dem Bande desSchwarzen Adler Ordens angelegt hatte nahm die Glückwünſche huldvollſt

entgegen
Der 18 Januar iſt einer der wichtigſten Gedenktage des

preußiſchen Volkes und der deutſchen Nation An dieſem Tage ſetzte einſt
der brandenburgiſche Kurfürſt die Königskrone auf ſein Haupt 170 Jahre
ſpäter nahm der preußiſche König die deutſche Kaiſerwürde an Gern
meint die Voſſ Zig erinnert ſich jeder Freund des Vaterlandes des
gewaltigen Aufſchwunges den der Hohenzollernſtaat genommen hat und
der glücklich errungenen Einheit der deutſchen Stämme unter der neuen
Kaiſerkrone Aber wer wollte leugnen daß manche Hoffnung die in dem
großen Jahr der Wiedergeburt des Reiches gehegt wurde unerfüllt
manche Beſorgniß die von einzelnen Schwarzſehern ausgeſprochen wurde
eingetroffen iſt Der Kronprinz ſchrieb dazumal in ſein Tagebuch er
hege Zweifel an der Bereitwilligkeit zum freiheitlichen Ausbau der Ver
faſſung und er hat Recht behalten Auch die Gegenſätze zwiſchen Nord
und Süd die vor einem Menſchenalter verwiſcht ſchienen treten von Jahr
zu Jahr wieder ſchärfer hervor
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die Prinzeſſin
Als ſie allein und vor jeder läſtigen Beobachtung ſicher

war faltete ſie den von Sultana empfangenen Zettel ausein
ander

Ein Blick genügte ihren zitternden Händen Feſtigkeit wieder
zugeben und halb erleichtert halb enttäuſcht las ſie die wenigen
Zeilen welche ihr in kurzen Worten die Thatſache meldeten
daß Blondini auf der Terraſſe entdeckt worden war

Die Stirn der Prinzeſſin umdüſterte ſich Noch einmal
rief ſie ſich die Scenen zurück die ſich im Gebüſch abgeſpielt

attent Jch kann nichts an dem Geſchehenen ändern murmelte

ſie Er iſt wie ich wohl annehmen muß hinterliſtig ver
rätheriſch und unwahr und ich würde weder durch Fragen
noch ourch Verweiſe etwas bei ihm erreichen Aber wie gut
wie aufmerkſam dieſes holde Mädchen iſt Wie tief wie innig
ich das Kind liebe

Sie zündete das Blättchen an und ſah es zu Aſche ver
ſinken ehe ſie ſich zur Ruhe zurückzog

Der folgende Tag verſtrich bis zum Abend ereignißlos und
für die wachſame Fürſtin ohne Beſorgniß Sie hatte den
Grafen Eulenhorſt mit einer Geſellſchaft von Herren fortreiten
ſehen ehe die Prinzeſſin noch ihre Gemächer verlaſſen und
als ſie gehört die jungen Leute würden erſt ſicher ſpät zurück
kehren ſich einige Stunden vollkommener Ruhe gegönnt

Die Prinzeſſin hatte ihre Abendtoilette früh beendet und
in der Raſtloſigkeit ihres Wehegefühls ganz entgegen ihren
ſonſtigen Gewohnheiten das Boudoir ihrer Mutter aufgeſucht
Schweigend und gleichgültig warf ſie ſich in der Nähe der
offenen Thür des Ankleidezimmers in einen Seſſel und war
bald wieder in ihre trüben Gedanken vertieft
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Die Stimmen der Gebieterin und ihrer Kammerfrau er
hoben ſich zuweilen lauter und unterrichteten ſie über die Fort
ſchritte in der Toilette der Fürſtin um ſich dann wieder in
ein bedeutungsloſes Gemurmel zu verlieren

Aber plötzlich erhob ſie lauſchend den Kopf ihre Augen
erweiterten ſich und mit ſchauderndem Entſetzen wendete ſie
ſich der offenen Thür zu Eine Minute lang ſaß ſie wie ge
lähmt in der nächſten war ſie in die Höhe geſchnellt ihre
Hände ballten ſich ihr Athem ſtockte

Aber der Zauber der ſie gefeſſelt hielt löſte ſich der Athem
kam in langen ſchmerzlichen Zügen über die bleichen Lippen
und aus den Augen loderte ein Feuer und ein Zorn den noch
niemand darin erblickt hatte Sie war vollſtändig umgewandelt
Geräuſchlos flog ſie in das Ankleidezimmer ihre Mutter und
Suſanne durch ihr haſtiges Eintreten erſchreckend

Die Fürſtin in ihren reichen düſteren Gewändern ſah wie
eine zum Sprung bereite Tigerin aus Es bedurfte keiner
Worte ſie von dem Vorgefallenen zu unterrichten Sie wußte
nur zu gut daß die ſoeben zwiſchen ihr und Suſanne ausge
tauſchten Bekenntniſſe gehört und das ſündenvolle Geheimniß
das ſie unter ſo ſchweren Opfern gehütet für das ſie ſo große
Summen geopfert hatte endlich entdeckt ihrer Tochter ent
hüllt war

Treu ihrer Natur bebte ſie nicht zurück ihre dunklen Augen
ſchleuderten ebenſo flammende Blitze wie die welche ſie trafen

Suſanne zur Seite ſchiebend wie ein ſchwankes Rohr er
griff die Prinzeſſin den Arm der Fürſtin

Und Du biſt meine Mutter rief ſie zitternd Du biſt
meine Mutter und haſt mir dies gethan Du ſelbſt Mutter
haſt die heiligſten Rechte einer anderen Mutter mit Füßen ge
treten Um Deiner armſeligen Rache zu gehorchen beraubteſt
Du mich erbarmungslos meines Kindes War es nicht genug
daß mein Gatte ſich ſo ſchmachvoll an mir verging Mußte
ich zu alledem noch den Verluſt meines Kindes erleiden mußte
das arme unſchuldige Weſen eltern heimathlos in die Welt
hinausgeſtoßen werden während ich über Millionen verfüge

11 Jahrgang
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Bezüglich der Beiſetzung des verſtorbenen Fürſten
Bis marchk hat jetzt Fürſt Bismarck auch mehreren ſtudentiſchen Ver
bindungen auf ihre Anfrage mittheilen laſſen daß für ſie eine Be
theiligung bei der demnächſt erfolgenden Beiſetzung ſeines Vaters leider
nicht gedacht werden könne da beim beſten Willen kein Raum für eine
größere Anzahl von Theilnehmern zu ſchaffen ſei Zu Perſonen ſeiner
Umgebung hat Fürſt Herbert verſchiedentlich bemerkt daß eben nur der
Raummangel ihn daran hindere Korporationen und Vereine zu der
Beiſetzung einzuladen Die zu der Feierlichkeit oft von weither Kommenden
würden ſtundenlang im Freien ſtehen müſſen ohne irgend etwas zuoder zu hören und dies könne doch Niemandem zugemuthet werden 2

Kapelle des Mauſoleums faßt im höchſten Falle nur 30 Perſonen und
der Streifen zwiſchen demſelben und der Bahn iſt nur wenige Meter breit

Die Note des Grafen Murawiew betreffend die Ein
berufung eines Abrüſtungs Congreſſes iſt wie ſchon kurz mit
getheilt nunmehr dem Berliner Auswärtigen Amt zugegangen Die Ver
öffentlichung des Wortlautes der Note ſcheint man der ruſſiſchen Regierung
überlaſſen zu wollen Jn Berliner wohlunterrichteten Kreiſen herrſcht die
Anſicht vor daß die ruſſiſchen Vorſchläge manches enthalten was auch
praktiſch vollſtändig anwendbar und durchführbar iſt Insbeſondere dürfe
die Befürwortung einer weiteren Ausdehnung und wirkſameren Bethätigung
der Genfer Convention im Kriegsfalle ſowie die Anregung in dem Ge
brauch von Exploſivſtoffen eine gewiſſe Beſchränkung eintreten zu laſſen
auf warme Unterſtützung aller Mächte rechnen können Deutſcherſeits be
ſteht der feſte Entſchluß den hochherzigen Plan des Zaren in jeder Weiſe
fördern zu helfen Von der Antwort der einzelnen Mächte wird die Ent
ſcheidung der Frage abhängen wann und wo der Congreß zuſammen
treten ſoll Rußland würde es bekanntlich lieber ſehen wenn der Congreß
in der Hauptſtadt eines kleineren Staates z B Brüſſel tagen würde

Zur geſtrigen Debatte im Reichstag ſchreiben die Berl
Pol Nachr Die Rede des Abgeordneten Lenzmann über die Lippe
ſche Angelegenheit ſtellt eine arge Entgleiſung dar und fand vom
Regierungstiſche die entſprechende Zurückweiſung Wenn der Abgeordnete
Lenzmann ſchließlich einen Staats Gerichtshof für nothwendig hält weil
irgend ein deutſcher Profeſſor eine ſolche Einrichtung empfohlen hatte um
eine Art SuperReviſionsinſtanz über den Bundesraäth zu bilden ſo wird
es bei dieſer guten Abſicht bleiben Der Bundesrath des Deutſchen Reiches
ſtellt unter der Präſidialmacht Preußen die Souveränetät des Reiches dar
und es iſt geradezu abſurd über die verbündeten ſouveränen Regierungen
einen unverantwortlichen Staats Gerichtshof ſtellen zu wollen auf welchen

demnächſt thatſächlich die Souveränetät übergehen würde Jn einem
Bundesſtaate muß es eine Inſtanz geben welche Streitigkeiten zwiſchen
Regierungen und den Staaten denen die Selbſthilfe durch das Bundes
verhältniß verſagt iſt zum Ausgleich bringt Als eine ſolche Jnſtanz
iſt in der Reichsverfaſſung der Bundesrath bezeichnet worden
und er hat von ſeiner Befugniß Gebrauch gemacht

Zu der Aeußerung eines franzöſiſchen Miniſters
überall wo es angängig ſei werde er mit Deutſchland gemeinſam
marſchiren ſchreibt die Köln Ztg Wir haben keinen Grund in die
Richtigkeit dieſer Mittheilung Zweifel zu ſetzen Es ſei überaus beachtens
werth daß franzöſiſche Blätter und Politiker derartige Ausſagen machen
dürfen ohne von den Ausbrüchen der Entrüſtung weggeſchwemmt zu
werden Wenn die Erkenntniß daß Frankreich in Deutſchland lange nicht
den übelwollendſten Nachbar beſitze erſt an der Hand von Faſchoda
ſowie anderen Enttäuſchungen aufzudämmern beginne ſo ſei das Ergebniß
ſoweit es den Zwecken des allgemeinen Friedens diene ein recht erfreuliches
Durch einen wirklichen Umſchwung der franzöſiſchen Politik
würde vorausgeſetzt daß er von Dauer ſei die Stetigkeit der euro
päiſchen Verhältniſſe eine neue Stärkung erhalten

Ueber die geplante Neugeſtaltung der ärztlichen Prü
fungsordnung macht die Südd Reichskorr u A folgende Mit
theilung Die Studienzeit ſoll auf zehn Haibjahre feſtgeſetzt werden Als
neue Prüfungsgegenſtände ſind Kinderheilkunde und Jrrenheilkunde auf

gen worden Ob für ſpätere Zeit Zwei oder Dreitheilung der
Prüfung angeordnet werden ſolle ſteht noch nicht feſt Die Reifezeugniſſe
deutſcher Realgymnaſien berechtigen nicht zum Studium der Medizin

O Mutter Dein ſtrenges Regiment hat ein Ende Mein
reuiger Gehorſam hat aufgehört Von heute an bin ich frei
und unabhängig Jch werfe das Joch ab unter das Du
mich beugteſt Sprich wo iſt mein Kind Gieb mir mein
Kind zurück mein armes unſchuldiges Kind von dem Du
fälſchlich behaupteteſt es ſei gleich nach der Geburt geſtorben

Die anklagende zitternde Stimme erſtickte plötzlich in einem
Thränenſtrom und die Fürſtin Wittwe erwachte aus dem
Grauen das ſie gebunden hielt

Zum Unglück für Dich ſelbſt rief ſie der Tochter Hand
von ihrem Arm abſchüttelnd machteſt Du die Entdeckung
Aber ſei verſichert das Geheimniß des Schickſals Deines
Kindes wirſt Du niemals erfahren und damit iſt der Gegen
ſtand für immer abgethan Geh und geſtatte Suſanne meine
Toilette zu vollenden Wenn ich fertig bin hole ich Dich ab

Mit ſtolzer Geberde deutete die Fürſtin nach der Thür
Sie hatte zu lange unumſchränkt geherrſcht um an ihrer üll
gewalt zu zweifeln

16 Kapitel
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Du ſchickſt mich fort Mama ſagte die Prinzeſſin und
ich gehe aber nicht um auf Dich zu warten ſondern mein
unglückliches Kind zu ſuchen es zu mir zu nehmen und es
anzuerkennen Und ſollte ich die entfernteſten Enden der Erde
burchwandern will ich doch nicht eher ruhen bis ich es gefunden habe Mag die Welt ſtaunen und ſpotten die Gräfin

Eulenhorſt wird ihrem Spott und Hohn Trotz bieten
Die Thränen der Prinzeſſin waren verſiegt in ihren Augen

leuchtete ein gleichmäßiges Feuer und ihre Stimme klang ruhig
und feſt An ihrer Entſchloſſenheit zu zweifeln hieß an der
Sonne Klarheit zweifeln Die Fürſtin Wittwe zweifelte nicht
Jn ſchweigendem Erſtaunen blickte ſie auf die Tochter

Der Himmel vergebe mir meine unkindlichen Worte fuhr
die Prinzeſſin fort aber das Unrecht das mir angethan



Seite FreitagDie Ablegung eines praktiſchen Jahres an einer öffentlichen Klinik wird
als wünſchenswerth bezeichnet

Die angekündigte freiſinnige Jnterpellation über die
Ausweiſungspolitik lautet Der Oberpräſident von Schleswig Holſtein
hat nach einem öffentlichen Zugeſtändniß in öfteren Fällen Ausweiſungen
däniſcher Staatsangehöriger aus Nordſchleswig nicht um deswillen an
geordnet weil dieſe Perſonen ſich läſtig gemacht haben ſondern nur zu
dem Zwecke um einen Druck auf die däniſch geſinnten Dienſtherrſchaften
auszuüben Jſt es zutreffend daß Maßregeln dieſer und ähnlicher Art
aus der Jnitiative des Herrn Oberpräſidenten v Köller hervorgegangen
ſind und iſt die Staatsregierung Preis die von dem Oberpräſidenten
angeordneten Maßregeln mit ihrer Verantwortung zu decken

Magdeburg 18 Januar Zu der Wendung die der Angelegen
heit des wegen Majeſtätsbeleidigung verurtheilten ſozialdemokratiſchen
Redakteurs Müller durch das Eintreten ſeines Parteigenoſſen des Reichs
tagsabgeordneten Albert Schmidt gegeben worden iſt erfährt der Vörſ
Cour noch daß Abg Schmidt den Antrag ſtellen will bezüglich dieſes
Falles durch den Reichstag von ſeiner Jmmunität als Abgeordneter
entbunden zu werden

Rottenburg 18 Januar Heute Vormittag fand die Jnthro
niſation des neuen Biſchofs Paul Keppler ſtatt in Gegenwart des
Miniſterpräſidenten Frhrn v Mittnacht des Kultusminiſters v Sarwey
des Miniſters des Jnnern von Piſchek des Erzbiſchofs von Freiburg
ſowie mehrerer Biſchöfe

Frankreich
Paris 18 Januar Die franzöſiſche Preſſe läßt das zweite

Rundſchreiben des Petersburger Kabinets über die rn
frage faſt unbeachtet Nur der Temps beſpricht es in einem Leit
artikel und ſagt Frankreich geſtatten ſeine Ueberlieferungen und ſeine Be
ziehungen zu Rußland an der Theilnahme zu zögern aber Frankreich mußmit ofen Augen zu dieſer Konferenz gehen Deshalb ſoll man jetzt

bereits darüber diskutiren daß in dem Rundſchreiben mehrere Punkte
enthalten ſind die großen Schwierigkeiten begegnen werden und die den
Anſchein haben als bezweckten ſie die eine oder die andere Macht in eine
ungünſtige Lage zu bringen Die Annahme der Einladung ſchließe den
Beitritt zu allen Punkten eines ſolch umfaſſenden Programms nicht ein

Die Zeitung Soleil meldet ans Petersburg der Zar werde
Ende Februar nach Wien reiſen und ſich ſodann nach Mailand be
eben woſelbſt eine Zuſammenkunft mit dem Könige Humbert ſtattfändeDie italieniſche Regierung bleibt eifrig bemüht den Zar zu bewegen nach

Rom zu kommen was jedoch der Zar nicht beabſichtige da er nicht die
Empfindlichkeit des Papſtes verletzen wolle Sodann werde der Zar
mehrere Tage an der franzöſiſchen Küſte zubringen woſelbſt eine Be
gegnung mit dem Präſidenten Faure ſtattfinden werde Die Königin
Regentin von Spanien bemühe ſich den Zar zu einem Beſuch in
Barcelona zu bewegen um dadurch das Anſehen Spaniens etwas zu
heben

Der Soleil bringt ferner die nicht gerade wahrſcheinlich klingende
Nachricht Kaiſer Wilhelm beabſichtige dem Zaren in Nizza einen
Beſuch abzuſtatten was damit in Zuſammenhang gebracht wird daß zur

ſelben Zeit die Kaiſerin Friedrich ſich in Nizza aufhalten würde Auf
dieſe Weiſe wünſche Kaiſer Wilhelm mit dem Präſidenten Faure
und dem Zaren auf franzöſiſchem Boden die Zuſammenkunft
Wenn dies zutrifft fügt das Blatt hinzu dann wäre dies gleichbedeutend

mit der Anerkennung des endgültigen Verluſtes Elſaß
Lothringens für Frankreich und ſeitens Frankreichs

Dem Siscle zufolge wird die Kriminalkammer des
Kaſſationshofes den Artilleriegeneral Sebert Mitglied der Akademie
der Wiſſenſchaſten über gewiſſe techniſche Einzelheiten vernehmen welche
ſich auf die im Bordereau angeführten Aktenſtücke beziehen Echo
de Paris will wiſſen die Kriminalkammer habe den Miniſter des
Aeußern um Uebermittelung verſchiedener diplomatiſcher Dokumente
unter anderen um Depeſchen der früheren Botſchafter in Berlin und Rom
Herbette und Billot erſucht Dieſem Anſuchen werde gewillfahrt
werden Der Figaro verzeichnet das Gerücht Eſterhazy ſei ange
kommen und auf einem Vorortbahnhof bei Paris ausgeſtiegen

Großbritannien
London 18 Januar Die Times erfährt die Regierung werde

dem Parlament in der nächſten Tagung Vorſchläge behufs Löſung der
Zuckerprämienfrage unterbreiten Vorausſichtlich werde ein Aus
gleichszoll auf den Rübenzucker Frankreichs der einzigen Macht
die die Zuckerprämien nicht abſchaffen wolle gelegt werden

Aus der Umgebung
Bruckdorf 18 Januar Bringt es die Sonne an den Tag

Ein dunkler Fall beſchäftigt gegenwärtig nicht nur die Gemüther der
hieſigen Einwohnerſchaft und die der weiten Umgebung ſondern auch die
zuſtändigen Behörden An einem Novembermorgen vor etwa 9 Jahren
wurde der Kalkfuhrmann Winkler aus Schkeuditz ein Bruder des gegen
wärtig noch dort lebenden Fuhrwerksbeſitzers am nördlichen Eingange
des Dorfes etwa 200 m auf der Straße nach Halle zu todt auf
gefunden Allgemein nahm man damals an W ſei aus der Schoß
kelle gefallen von ſeinem mit Kalk beladenen ſchweren Wagen überfahren

wurde war zu grauſam Jch gehe Mama und nicht eher
als bis mein Kind gefunden iſt ſiehſt Du mich wieder

Du bleibſt Magdalene gebot die Fürſtin
Du bemühſt Dich nutzlos mich zurückzuhalten Mama
So nimm doch Vernunft an Magdalene rief die Fürſtin

in verändertem faſt bittendem Ton
Jch darf hinfort nur auf die Stimme meines Herzens

hören Mama
Du ſcheinſt nicht bedenken zu wollen daß Du weder

Deine Heirath noch Dein Kind anzuerkennen in der Lage biſt
Oder ſollteſt Du ſo ſehr jeder Rückſicht auf das was Du
Dir ſelbſt ſchuldig biſt bar ſein jenen Schurken den Grafen
von Eulenhorſt an Deine Seite zurückzurufen So verächt
lich kann Magdalene von Proskau nimmer zu ſein wünſchen

Zum Entzücken der Fürſtin ging in den Zügen der
Prinzeſſin eine merkliche Veränderung vor Schmerz und Stolz
malten ſich in ihrem bleichen Geſicht und unwillkürlich richtete
ſich ihre ſtattliche Geſtalt noch höher empor

Nein fuhr die Fürſtin net ermuthigt fort nein Du
wirſt niemals die Vergangenheit mit ihren Demüthigungen ſo
weit vergeſſen

Jch vergeſſe alles nur mein Kind nicht Mama
barmherzig und gieb es mir zurück bat die Prinzrſſin

Du ſollſt es haben Magdalene Jch will Dir Deine
Tochter zurückgeben aber überlege wohl ehe Du thöricht ihre
Geburt und ihren Namen verkündigſt Bedenke und überlege
alles reiflich Bedenke zu welch ſeltſamen Schlüſſen die Welt
kommen würde denn daß Du jemals Dein ſtolzes Selbſtgefühl
ſo tief beugen könnteſt die Vergangenheit zu überſehen iſt mir
unmöglich zu glauben Denke an des Mädchens Schmerz
Denke wie

Genug Genug unterbrach die Prinzeſſin ihre Mutter
Das Geheimniß ihrer Geburt ſoll der Welt einſtweilen noch

verborgen und meiner Tochter allein anvertraut werden Jch
ſehe ein ich fühle es daß Du in dieſer Forderung recht haſt
Jetzt aber mein Kind Ambroſius und ſeine Frau Wer

O ſei
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
worden und habe ſo den Tod gefunden Am Abend vor der Auffindung
der Leiche wurde W von Beſuchern des Gaſthofs des Herrn Große er
wartet da derſelbe ſtets hier einzukehren pflegte um ſeine Pferde zu
füttern Damals fiel es ſchon auf daß die Pferde am Gaſthofe vorüber
gingen Da auch bei Wehlitz die Pferde einen andern als den gewohnten
Weg eingeſchlagen haben brach ſich allgemein die Meinung Bahn daß
ein Fremder das Fuhrwerk geleitet habe Nach dem ärztlichen Befunde
ſollte W ſchwere Verletzungen der Weichtheile durch Ueberfahren erlitten
haben Bei einem kürzlich hier ſtattgehabten Streite unter Mitgliederneiner bekannten Familie ſind nun u g die Worte gefallen Einen Kalk

fuhrmann habe ich aber doch noch nicht todtgemacht Da dieſe
Aeußerung auch anderweitig vernommen worden iſt hat die zuſtändige
Behörde hiervon Mittheilung bekommen und die ſchon früher eingeleitete
Unterſuchung wieder aufgenommen Eines der betreffenden Familien
mitglieder ſoll auch zugegeben haben daß es an jenem Abende mit W
gefahren iſt aber vom Wagen heruntergeſprungen ſein will als die Pferde
zur Seite bogen Hoffentlich bringt die Sonne Licht in dieſen dunklen
Fall Konſtatirt iſt daß dem Todten ſeiner Zeit Geld gefehlt hat

r Bruckdorf 18 Januar Unfall Der Arbeiter Albert Hau
ſchild kam während ſeiner Beſchäftigung in der Central Werkſtätte zu
Halle geſtern der Drehbank zu nahe wobei die linke Hand erfaßt und der
4 Finger völlig zerquetſcht wurde Der Verletzte befindet ſich in der
Halleſchen Klinik

r Gröbzig 18 Januar Schwerer Unfall Von einem recht
betrübenden Unglücksfall wurde heute der Arbeiter Franz Wagner be
troffen indem derſelbe beim Aufſteigen auf das von ihm geführte Geſchirr
während der Fahrt ausglitt und überfahren wurde Die Räder des ſchwer
beladenen Wagen gingen dem Unglücklichen derart über beide Beine daßer eine ſtarke Ferguetſhung des linken und einen beſonders komplizirten

Bruch des rechten Unterſchenkels erlitt Er befindet ſich in der Klinik zu
Halle ſein Zuſtand iſt äußerſt beſorgnißerregend

Dederſtedt 17 Januar Goldene Hochzeit feierte das
Peter ſche Ehepaar Nach erſolgter kirchlicher Einſegnung überreichte der
Herr Ortspfarrer dem Jubelpaare ein kaiſerliches Gnadengeſchenk

Merſeburg 18 Januar Bettlerfrechheit In einem Laden
der Seffnerſtraße mußte am Dienstag Abend der Geſchäftsinhaber gegen
einen fremden Fechtbruder der ſich höchſt frech benahm handgreiflich
werden Dies verſetzte den Strolch in ſolche Wuth daß er verſuchte von
der Straße aus das Schaufenſter zu zertrümmern woran er jedoch von
dem handfeſten Meiſter gehindert wurde Als dieſer ſodann nach der
Polizei ſchickte z es der dreiſte Burſche vor ſchleunigſt zu verduften

r Laucha 18 Januar Blutvergiftung Vor einigen Tagen
drang dem 12 jährigen Max Keller durch unglücklichen Zufall eine Stahl
feder ziemlich tief in die innere Fläche der rechten Hand Als kurz darauf
der ganze Arm bedeutend anſchwoll mußte der Kleine auf ärztlichen Rath
in die Halleſche Klinik gebracht werden wo eine weit vorgeſchrittene Blut
vergiftung feſtgeſtellt wurde
r Strenznaundorf b Alsleben 18 Januar Einen bedauer

lichen Unfalh zog ſich heute die Arbeiterin Amalie Bart h beim Be
dienen der Rübenſchneide Maſchine zu indem derſelben bei dem Bemühen
den verſtopften Schneidegang während des Betriebes zu entleeren der
rechte Zeigefinger gänzlich zermalmt wurde Nach Anlegung eines Noth

erfolgte die Ueberführung der Genannten in die Klinik zu
Halle

Naumburg 18 Januar Beerdigung Geſtern Nachmittag
wurde die Leiche des verſtorbenen Landgerichtsraths Dr Pieſchel zur
Erde beſtattet Nach einer Trauerfeier im Hauſe bei der Herr Oberpfarrer
Neumann die Gedächtnißrede hielt ſetzte ſich der Leichenzug nach dem
ſtädtiſchen Friedhofe in Bewegung Ein langes Gefolge von Leidtragenden
in dem ſowohl der weite Kreis perſönlicher Freunde Bekannten und Be
rufsgenoſſen des Dahingeſchiedenen als auch ſeine politiſchen Partei
freunde u a der Generalſekretär der nationalliberalen Partei Herr Patzig
aus Berlin Vertreter des hieſigen nationalliberalen Vereins Abgeſandte
der von Dr Pieſchel mit geſchaffenen Thüringer Parteiorganiſation aus
Erfurt 2c vertreten waren bewies das hohe Anſehen das der Verſtorbene
in weiten Kreiſen genoſſen hatte ebenſoſehr wie der reiche Palmen
Kränze und Blumenſchmuck auf dem Sarge und in vier Kutſchen die
den Schluß des Zuges bildeten

Köſen 17 Januar 19 Arbeiter in Lebensgefahr Jn
ernſte Lebensgefahr geriethen heute Nachmittag die beim Brückenbau in
Kleinheringen angeſtellten Arbeiter ſie waren auf der für den Bau der
zur Schnellzugsüberführung nöthigen Holzbrücke mit Rammarbeiten be
ſchäftigt als die hochfluthende Saale gegen dieſe anſtürmte und ſie weg
riß Mit Mühe und Noth retteten ſich die Arbeiter 19 an der Zahl
einige waren mehr als 200 Meter weit fortgetrieben und ſuchten ſich am
Ufer oder auf ſchwimmenden Planken zu retten Hoffentlich hat das
Waſſerbad für keinen ernſte Folgen

Gexrichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 18 Januar
Ein ſauberer Patron Wie wir ſ Zt mittheilten war von der

Polizei der angebliche Sprachlehrer Röge hierſelbſt wegen einer Anzahl
Sittlichkeitsverbrechen in Haft genommen Die richtigen Perſonalien dieſes
Unmenſchen ſind Heinr Friedr Wilh Schiereck gen Röge gebürtig
aus Rahden in Weſtfalen geb am 25 Mai 1846 Seines Zeichens iſt er
Schneider er hat aber dieſes Handwerk an den Nagel gehängt und ſich
auf das Ertheilen von Sprachunterricht gelegt womit er ſeinen Lebens
unterhalt verdiente gleichzeitig aber auch in die Lage kam ſeiner Leiden
ſchaft fröhnen zu können Er iſt bereits etwa 15 Mal vorbeſtraft darunter
vier Mal wegen Betrugs vier Mal wegen Diebſtahls zwei Mal wegen
Unterſchlagung ein Mal wegen Bettelns und endlich vier Mal wegen
Sittlichkeitsverbrechen Wegen Letzterem hat Schiereck 1 Jahr 4 Monate
10 Jahre 2 Jahr 2 Monate und 1 Jahr 10 Monate im Zuchthaus
zubringen müſſen Der Schauplatz ſeiner Thätigkeit waren damals Stade
Celle und Kaſſel Jm vorigen Jahre hatte er ſich unſere Stadt dazu
auserſehen Genau ſo wie früher verſtand es der ſaubere Patron ſich in
beſſere Bürgerfamilien einzuführen und dieſelben zu veranlaſſen daß ſie
ihm ihre Söhne meiſt Knaben im Alter von 10 bis 13 Jahren in
Privat und Nachhilfeunterricht gaben Hierbei nahm er mit den ihm
anvertrauten Schülern unſittliche Handlungen vor Das Gericht ſchickte
den für die menſchliche Geſellſchaft gefährlichen Patron wieder auf drei
d Zuchthaus und ſprach ihm die Ehrenrechte auf die gleiche

auer ab

Iokales
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Halle 19 Januar
Städtiſche Kommiſſionen

Kommiſſions Kommiſſion
Sitzung am Freitag den 20 Januar Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer

Stadttheater Die bei der erſten Aufführung am Sonntag mit
roßem Beifall aufgenommene Oper Die Zauberflöte gelangt amFreltag zur Wiederholung Die Vorſtellung iſt im Farbenabonnement

Bei kleinen Preiſen Parquet 1 Mk Parterre 80 Pfg wird am Sonnabend
Nachmittag nochmals die Weihnachtsausſtattungskomödie Dornröschen
gegeben Wie bereits früher erwähnt iſt es der Direktion gelungen
Agnes Sorma zu einem einmaligen Gaſtſpiel als Nora zu gewinnen
Das Gaſtſpiel findet Sonnabend den 28 Januar ſtatt und werden
ſchon jetzt Billetbeſtellungen zu dieſem theatraliſchen Ereigniß entgegen
genommen

Thalia Theater Adalbert Matkowsky welcher am Freitag als
Kean in Duma s gleichnamigen Schauſpiel auftritt wurde nach der

geſtrigen Vorſtellung in die Hofloge des Kaiſers berufen und durch eine
längere Anſprache ausgezeichnet Die nächſte Aufführung von Mamſelle
Tourbillon iſt am Sonnabend den 21 Januar

Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen Jn
ſeinen beiden letzten Sitzungen nahm der Vorſtand der Kammer zum

ſind jene Leute welchen Du meine Tochter übergabſt O
Mama Du warſt hart und kalt und grauſam wie das Grab
doch in der wonneſeligen Hoffnung mein Kind an s Herz
ſchließen und ſein liebes junges Geſicht um mich haben zu
dürfen kann ich alles verzeihen

Fortſetzung folgt

Entwurf zu einem neuen Hypothekenbank Geſetz nur Stellung
zu den die ländlichen VBeleihungen betreffenden prinzipiellen Beſtimmungen
So wurde dem 8 2 des Entwurfes zugeſtimmt daß eingetragenen Ge
noſſenſchaften der Betrieb von Hypothekenbank Geſchäften unterſagt iſt
Jn Bezug auf die Berichtsforderung des Landwirthſchaftsminiſters über

Nr 1720 Januar
achtlich zu äußern daß die zur Veranlagung zur Ergänzungsſteuer vor
genommenen Schätzungen allgemein mit der Maßgabe zur Feſtſtellung
des Werthes der Grundſtücke genügend erkärt werden möchten daß auch
bei ländlichen Grundſtücken nur eine innerhalb der erſten Hälfte des
Werthes erfolgte Anlegung von Mündelgeldern anzuſtreben ſei Jm
Verfolg der durch die Preſſe laufenden Notiz daß angeſtrebt werde ein
eigenes Bauten und Waſſer Miniſterium einzurichten beſchloß der Vor
ſtand in einer dringenden Eingabe an den Landwirthſchaftsminiſter
dahin vorſtellig zu werden daß er ſeiner Zeit für die Unter
ſtellung der geſammten Waſſerbauvierhältniſſe unter
das Landwirthſchaftsminiſterium eintretenſmöge
Der von der landwirthſchaftlichen Kreisvertretung der Grafſchaft Hohn
ſtein geſtellte Antrag daß die Verluſte der Bornaiſchen Pferde
krankheit wie die durch Lungenſeuche entſtandenen durch die
Provinz entſchädigt werden möchten wurde berathen und es
wurde beſchloſſen erſt noch weiteres Material in dieſer Frage zu ſammeln
um ſpäter vor dem Zuſammentreten des nächſten Provinziallandtages im
Sinne der Wünſche der betreffenden Kreisvertretung der Provinz näher zu
treten Eingehende Berathungen wurden über die derzeitigen Miß
ſtände im Rübenſamenhandel gepflogen und es wurde beſchloſſen
den Verſuch zu machen ein Einverſtändniß über einen auszuarbeitenden
Muſter Kontrakt für den Anbau und die Lieferung von Rübenſamen
zwiſchen den intereſſirten Kreiſen als den Zuckerfabriken den Rübenſamen
züchtern und den im Auftrage der Züchter nachbauenden Landwirthen zu
erzielen Jn der Frage der Fleiſchnoth wurde folgende Reſolution
beſchloſſen 1 Da die gegenwärtigen Viehpreiſe mit Ausnahme der Schweine
die eine kleine Steigerung erfahren haben durchaus nicht über den Durch
ſchnitt der letzten Jahre und in keinem Verhältniß zu den Fleiſchpreiſen
ſtehen 2 da ferner die deutſche Landwirthſchaft unter dem ihr noth
wendigen Schutz den inländiſchen Fleiſchbedarf reichlich zu decken vermag
3 da endlich kein Grund vorliegt durch eine vorzeitige Oeffnung unſerer
Grenzen unſere deutſchen Viehbeſtände von Neuem der Gefahr der Ver
ſeuchung durch fremdes Vieh preiszugeben ſind die zum Schutze des
konſumirenden großen Publikums wie der deutſchen Viehzucht
erlaſſenen Sperrmaßregeln entgegen dem Anſturm der frei
ſinnigen und ſozialdemokratiſchen Preſſe nicht aufzuhebenDer Halleſche Lehrerverein hielt am 17 Januar ſeine dies
jährige erſte ordentliche Sitzung ab Der 1 Vorſitzende Lehrer Lauche
begrüßte die Verſammlung mit einem herzlichen Wunſche für treue
erſprießliche Vereinsarbeit im neu begonnenen Jahre Nach VBerleſung
des Protokolls folgte eine kurze würdige Gedächtnißfeier für den am
10 ds Mts in der Blüthe ſeiner Jahre verſtorbenen Kollegen P Kuntze
in dem benachbarten Diemitz der ein treues auswärtiges Mitglied des
Vereins war Die Anweſenden ehrten das Andenken des Heimgegangenen
durch Erheben von den Sitzen Mit freudiger Genugthuung wurde die
Nachricht von der bevorſtehenden Berathung der Wittwenkaſſen Angelegen
heit in der diesjährigen Seſſion des Abgeordnetenhauſes begrüßt Die
Tagesordnung wies folgende Punkte auf Vortrag des Herrn Fr Dö
necke über Die neueren Beſtrebungen auf dem Gebiete des Phyſik
unterrichts 2 Wahlen zum erweiterten Ausſchuß 3 Mittheilungen
Der Vortragende gab zunächſt in kurzen Zügen eine Ueberſicht über die
Geſchichte des Phyſikunterrichtes bis auf Krüger und Bönitz Von hier
aus verfolgt er zwei Richtungen Die eine läßt den Phyſikunterricht als
geſondertes ſelbſtändiges Fach beſtehen das aber zu den übrigen natur
kundlichen Disciplinen und zu der menſchlichen Arbeit in die thunlichſt
engſte Beziehung zu treten hat Die andere Richtung will in ihren
Konzentrationsbeſtrebungen den ſyſtematiſchen Fachunterricht in der Schule
verbannen und ſeinem Namen in der Bezeichnung Naturkunde Wirth
ſchaftskunde oder Arbeitskunde im Lehrplan und auf dem Stundenplan
aufgehen laſſen Twichauſen Kießling u Pfalz Partheil u Probſt Seyfert
Das Einigende beider Beſtrebungen iſt die Lehrmethode die ſich bei beiden
einer hohen Ausbildung erfreut Es bleibt zu hoffen daß beide Richtungen
dem Erziehungsziele der Phyſik immer gerecht werden Den beifällig auf
genommenen Ausführungen ſchloß ſich eine rege Beſprechung an Jn den
erweiterten Ausſchuß wurden gewählt die Herren Haberkorn I Mat
theſius Müller II Weckmann Dr Wohlrabe außerdem die
Vertreter der ſogenannten freien Vereinigungen wie Geſangverein Turn
verein Peſtalozziverein u die mit dem Halleſchen Lehrerverein in ge
wiſſer Verbindung ſtehen Der Vergnügungsausſchuß wird ergänzt durch
die Herren Sommer III Müller IV Evers Holzlöhner Aus den
Mittheilungen iſt hervorzuheben der Arbeitsplan für das laufende Viertel

jahr ſowie die geplante Einführung von zwangloſen Kränzchen im Vereins
lokale ſobald ſich genügende Betheiligung findet Mit der Aufnahme
einiger neuer Mitglieder und der Anmeldung eines derſelben wurde die
Sitzung geſchloſſen

Thüringiſcher Vezirksverein deutſcher Jngenienure Jn der
vorgeſtrigen Sitzung wurde bekanntgegeben daß der für das laufende
Jahr gewählte Vorſtand die Aemter unter ſich wie folgt vertheilt hatProf Dr Lorenz Maſchinen Jnſpektor Gutwaſſer Saigerhütte und
Dr Bernigau Vorſitzende Obermaſchinenmeiſter Kretſchmer Kaſſirer
Generalſekretär Dr Mohs und Ingenieur Ritzer Schriftführer Jngenieur
Carnarius ſtellvertretender Schriftführer Ober Jngenieur ünter
Kaſſirer der Unterſtützungskaſſe und Jngenieur Schroeter Beiſitzer Von
den vom Vorſitzenden mitgetheilten Einläufen iſt beſonders erwähnens
werth ein Rundſchreiben des Vorſtandes des Hauptvereins in welchem
darauf hingewieſen wird daß für die Vereinsmitglieder nicht unerhebliche
Beträge zur Unterſtützung von Unterſuchungen zur Entſcheidung techniſch
wichtiger Fragen zur Verfügung ſtehen es ſcheint dieſe Thatſache unter
den Mitgliedern noch zu wenig bekannt zu ſein da die Verwendung der
zu dieſem Zweck ausgeworfenen Summen hinter den Bewilligungen weit
zurückgeblieben iſt Die Verſammlung ſetzte zur Vorprüfung etwa ein
gehender Anträge auf derartige Beihülfen eine ſtändige Kommiſſion ein
die aus den Herren Prof Dr Lorenz Fabrikbeſitzer Lwowski Civil
Jngenieur Löſer Obermaſchinenmeiſter Kretzſchmer OberJngenieur
Münter Direktor Schreyer und Civil Jngenieur Kroog beſteht Aus
dem Jahresbericht des Vorſitzenden iſt hervorzuheben daß der Verein auch
im letzten Jahre eine ziemlich rege Thätigkeit entwickelt hat die Mit
gliederzahl hat ſich nahezu unverändert auf der Höhe von 200 gehalten
Dem vom Herrn Ober Ingenieur Münter erſtatteten Kaſſenbericht ent
nehmen wir daß die Einnahmen des Vereins einſchließlich des Beſtandes
von 928 Mk aus dem Vorjahre 1949 Mk betragen haben während ſich
Ausgaben in Höhe von 730 Mk nöthig machten Die Rechnung des
Patentſchriften Leſezimmers ſchließt bei 760 Mk Einnahmen darunter
200 Mk Beitrag des Vereins und 100 Mk Beihilfe der Stadt Halle
und 759 Mk Ausgaben mit 1294 Mk Beſtand gegen 1287 Mk im
Vorjahre ab Dem Kaſſirer der 25 Jahre ſeines Amtes gewaltet wurde
unter Glück und Segenswünſchen Entlaſtung und Dank für ſeine Mühe
waltung ausgeſprochen Es folgte dann ein durch Klarheit Vor
legung und Heranziehung aller einſchlägigen Punkte ausgezeichneter Vortrag
des Herrn CivilJngenieur Löſer über Feuerungsanlagen

Halleſcher Schützenbund Am Sonntag den 29 Januar ver
anſtaltet der Halleſche Schützenbund ein Kaiſer Geburtstagsſchießen
auf ſeinem Schießhauſe Birkhahn bei Diemitz

Verein für Erdkunde Jn der geſtrigen Sitzung theilte der
Vorſitzende Herr Profeſſor Dr Ule mit daß in Zukunft die Vereins
verſammlungen regelmäßig im Reichshofe ſtattfinden ſollen Am
8 Februar Abends 7 Uhr feiert der Verein ſein Stiſtungsfeſt im
Wintergarten in Gemeinſchaft mit der Kolonialgeſellſchaft Den Feſt

vortrag hält das Ehrenmitglied des Vereins Dr Hans Meyer Leipzig
er ſpricht über ſeine neue Kilima Ndſcharo Expedition Nach dem Vor
trage findet ein Feſteſſen ſtatt Herr Privatdozent Dr Georg Jacob
hielt dann einen intereſſanten Vortrag über Die Volkslitteratur und
das Schattenſpiel der osmaniſchen Türken Der Herr Redner gab eine
Ausleſe der türkiſchen Volkslitteratur und führte verſchiedene Scenen einiger
Schattenſpiele vor Die Schattenſpiele ſind Puppenſpiele welche unſerem
ſogenannten Kasperletheater ſehr ähneln und auch faſt die gleichen
komiſchen Figuren haben der Karakus der Türken entſpricht faſt
genau unſerem Kasperle Mit dieſen Schattenſpielen in denen
nicht ſelten ſtarke politiſche Anſpielungen ißſtimmungen c zum
Ausdruck kommen und die deshalb in der Türkei verboten ſind was
indeß nur eine höhere Beſteuerung bedeutet beluſtigen ſich die moha
medaniſchen Nationen in der Türkei Tunis 2c die Nächte während des
Ramadans hindurch Jn der Türkei ſtehen die Schattenſpiele auf einer
höheren Stufe was ſich ſchon durch die zur Verwendung gelangenden
Puppen ergiebt die in der Türkei farbig und aus Leder hergeſtellt werden
Die Schattenſpiele bringen die Volksſeele zum Worte die Stücke ſind für
die vergleichende Sprachwiſſenſchaft von großer Bedeutung wohl die meiſten
derſelben ſind bisher noch nicht gedruckt Dem Vortrage folgte recht
lebhafter Beifall

Preufſziſcher Beamtenverein Jn der am Freitag Abend im
Roſenthal ſtattfindenden Verſammlung hält Herr Mittelſchullehrerdie Ausführung des Bürgerlichen v e betreffend die

Anleguug von Mündelgeldern wurde beſchloſſen ſich dahin gut E Sommer einen Vortrag über Die Arbeit
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Nr 17 FreitagHaus und Grundbeſitzerverein Nächſten Sonnabend Abends
8 Uhr findet im kleinen Saal der Kaiſerſäle die Generalverſammlung
ſtatt in welcher u a die Ergänzungswahlen für den Vorſtand vollzogen
werden ſollen Dann hält Herr Stadtverordneter Brinkmann einen
Vortrag über ſtädtiſche elektriſche Centralen Alle Hausbeſitzer auch Nicht
mitglieder ſind zu dieſer Verſammlung eingeladen

Handwerker Meiſter Perein Jn der geſtrigen General
verſammlung der Vorſchußkaſſe legte Herr C Vogler den Abſchluß der Jahres

rechnung vor Die Einnahme betrug 1839206 Mk die Ausgabe
139 182 Mk Die Bilanz weiſt 46906 Mk an Aktiven nach und zwar
Wechſel 30591 Mk Effekten 16098 Mk Jnventar 192 Mk Die
Paſſiven betragen 46906 Mk diverſe Kreditoren 29540 Mk und Aktien
kapital 17366 Mk Der Werth einer Aktie beziffert ſich demnach auf
41,12 Mk Jn den Vorſtand wurden wiedergewählt die Karen Speck
Vorſitzender C Vogler Rendant Schwarz Kontrolleur Fiſcher
Grecke M König und Möbius Beiſitzer Die Prüfungskommiſſion
für das Jahr 1899 beſteht aus den Herren Lehmann Seidewitz und
Matthäus

Richard Wagner Verein Wer jetzt durch die Straßen Leipzigs
geht findet überall auf die öffentlichen Vorträge des Herrn Moritz Wirth
eines auch hier wohlbekannten Wagnerſchriftſtellers hingewieſen deren
intereſſantes Geſammtthema lautet Der Ring des Nibelungen
das Weltgedicht des Kapitalismus Unſer hieſiger Rich Wagner
Verein hat nun Sorge getragen daß auch dem hieſigen Publikum die
Bekanntſchaft mit dieſem in mehr als einer Beziehung zeitgemäßem
Thema vermittelt werde indem er den erwähnten trefflichen Redner
zu insgeſammt ſechs Vorträgen verpflichtete Da auch Nichtmitgliedern
des Vereins gegen Entrichtung von nur drei Mark für den ganzen
Vortragscyklus der Zutritt geſtattet werden ſoll ſo nimmt das ganze
Unternehmen faſt einen öffentlichen Charakter an und iſt geeignet das
Intereſſe der weiteſten Kreiſe zu erregen Es handelt ſich ja hier nicht
um gelehrte Auseinanderſetzungen vom Standpunkte des Fachmuſikers
oder Philologen ſondern um eine allgemeinverſtändliche Klarlegung des
tieferen Sinnes der einzelnen Ringdramen und ihrer Beziehungen zu
einander um ein Thema das Jeden intereſſiren muß der auf
Abrundung und Vertiefung einer allgemeinen Bildung bedacht
iſt Wenn man bedenkt daß hier in Halle einzelne Theile des
Nibelungenringes nur ſehr ſelten gegeben werden daß man in den Auf
führungen vom Terxte oft recht herzlich wenig verſteht daß ſich ſo mancher
trotzdem noch nicht die Zeit genommen hat die fraglichen Tertbücher
einmal in Muſe zu leſen und darüber nachzudenken dann muß man es
mit Freuden begrüßen daß uns eine Autorität in wenigen Stunden die
Früchte langen Studiums übermittelt uns in origineller und kühner
Weiſe auf große Geſichtspunkte ſtellt und all die Fäden enthüllt
welche die Logik und Pſychologie durch das Rieſenwerk gezogen
haben Von der ungewöhnlichen Art und Weiſe mit welcher der
Vortragende ſein Thema behandelt zeugt ſchon die Aufſtellung
der folgenden drei Bewegungsgeſetze der Ringdichtung a Gegenſatz von
Gold und Liebe b Gegenſatz von Kapitalismus und Militarismus
o Gegenſatz von Kapitalismus und Nationalismus Nicht minder
frappirend iſt die Faſſung der 6 Unterthemen 1 Das Rheingold
Kapital und Kapitaliſt im Ring 2 Wotan als Verbrecher
die Geſchwiſterehe 3 Der Wanderer 4 Siegfried und der
Vergeſſenheitstrank 5 Der Grundgedanke der Ringdichtung
nach Wagner 6 Die Ringdichtung im Lichte der modernen
Pſychologie und der Wirthſchaftslehre von Robbertus

Der Canarienzüchter Verein Canaria beſchloß in ſeiner
letzten Verſammlung in dieſem Jahre keine Ausſtellung zu veranſtalten
dagegen ſoll das 12 Stiftungsfeſt am Sonnabend den 21 Januar in
den Parterre Räumen des Central Hotels gefeiert werden Gäſte durch
Mitglieder eingeführt haben hierbei Zuktitt

Plattdütſche Vereenigung Der hieſige Plattdeutſche Verein
hielt geſtern ſeine diesjährige Hauptverſammlung in dem Vereinslokal

Zum Schiffchen ab Nach Erledigung der geſchäftlichen Angelegenheiten
wurde beſchloſſen zum nächſten Mittwoch wiederum alle Mitglieder zur
Beſprechung dringender Fragen beſonders einzuladen Von einem größeren
Winterfeſt wurde abgeſehen es ſoll ſtatt deſſen qm 1 Februar ein geſelliger
Abend arrangirt werden damit genügend Zeit zur Vorbereitung eines
Rocco Abends bleibt letzterer iſt für den 22 Februar in Ausſicht ge
nommen

Der Verein ehemaliger Traxdorf ſcher Volksſchüler der
nach Herrn Lehrer Robert Traxdorf welcher heute noch an der alten
Volksſchule amtirt ſeinen Namen führt nahm in ſeiner im Vereinslokale
Paradiesgarten abgehaltenen Hauptverſammlung den befriedigend lau

tenden Jahresbericht entgegen Die Jahresrechnung ſchloß mit einem
Beſtande von 133 Mk ab und wurde entlaſtet Jn den Vorſtand wurden
wieder bezw neugewählt die Herren Kaufmann O Jacob als Vorſitzender
Maler W Loeſch Stellvertreter Schneidermeiſter W Suhle Kaſſirer
Kontorbote G Brandt und Jnſtallateur W Klewe Schriftführer
Maurerpolir K Blume Schloſſer Fr Wehner und Schneider E Fleiſch
hauer Vergnügungsvorſteher Der Verein welcher auch eine Geſangs
Abtheilung unterhält richtet ſeine Thätigkeit namentlich auf die Ausſtattungarmer hilfsbedürftiger Konfirmanden Schüter des Herrn Lehrers Traxdorf

Miſſions konferenz in der Provinz Sachſen Die diesjährige
21 Verſammlung der ſächſiſchen Provinzial Miſſions Konferenz findet
ſtatutengemäß Montag und Dienſtag den 6 und 7 Februar in Halleund zwar dieſes Mal nicht im Prinzen Karl ſondern in den Kaiſer

ſälen ſtatt J Montag den 6 Februar 1 Abends 6 Uhr Miſſions
gottesdienſt in der Marktkirche Prediger Paſtor Dr Lepſius aus
Berlin 2 Abends 8 Uhr Vorverſammlung Kaiſerſäle Die innern
Miſſionstriebkräfte Paſtor Zeller aus Bieſenrode II Dienstag den
7 Februar Kaiſerſäle 1 Hauptverſammlung Vormittags Punkt
211 Uhr Ohne Pauſe a Bibliſche Anſprache Prof D Kähler
b Mittheilungen des Vorſtandes Prof D Warneck Hauptvortrag
Die Bedeutung des Pietismus für die evangeliſche Heidenmiſſion Prof

D Mirbt aus Marburg 2 Abendverſammlung Punkt 6 Uhr a Die
Aufgaben der Miſſionsgeſellſchaft Berlin I in der Gegenwart und die von
der Miſſionsgemeinde geleiſtete Hilfe Miſſionsdirektor Genſichen
p Bilder aus dem Miſſionsleben in Weſtindien Miſſionsdirektor Buchner
c Schlußwort Prof D Warneck

Verſfammlung Freitag Abends von 8 bis 10 Uhr findet Schiller
ſtraße 59 1 eine Verſammlung junger Männer 17 30 Jahre der
Paulusgemeinde ſtatt Thema Der Reichstag Junge Männer
ſind willkommen

Patent Herrn O Wolff hierſelbſt Königſtraße 20 i or
richtung zum Abdichten des Kolbens gegen die Ventilkammern ſig
keitspumpen patentirt Herr K Thomann erhielt Paten eine
Einrichtung an Cement Dachplattenpreſſen das ſeitliche An des
Materials während der Preſſung zu verhindern und auf e chine
zum Beſchneiden von Schieferplatten

Gebrauchsmuſter Jn dem Regiſter der Gebrauchs t ein
getragen Nr 107887 Laufgewichts Tafelwaage mit in te ſich
treffenden Balancehebeln und an einem derſelben befeſtigte Ge
brüder Schoene Halle a S

Mädchenhandel Wir machen wiederholt darauf a n daß
die Verlockung weiblicher Perſonen nach dem Auslande z utions
zwecken neuerdings wieder in ſtarkem Umfange ſtattzufinde Nicht
blos in die öffentlichen Häuſer der holländiſchen und belg eeſtädte
ſondern namentlich auch nach Südamerika und nach dem vird ein
ſtarker Mädchenhandel betrieben Sind auch die meiſt von den
Kupplern nach dem Auslande gebrachten Frauensperſon welche
ſchon in der Heimath der Proſtitution ergeben waren ſo och auch
viele andere häufig durchaus unbeſcholtene junge Mäde ſie Hände
der Kuppler Hierbei ſind dieſe ſelbſt und ihre Angeh äufig von
Mitſchuld inſofern nicht freizuſprechen als ſie unvor Weiſe den
Anerbietungen in Zeitungen von angeblich glänzende n im Aus
lande als Gouvernanten Haushälterinnen Erzieherinn Glauben
ſchenken oder doch zweifelhaften Stellenvermittlern v

Hochwaſſer Das Waſſer in der Saale iſt w achſen An
der Schleuſe zu Trotha zeigte heute Morgen der Peg Stand von
3,74 Geſtern wurde von der Unſtrut und der obere ein weiteres

Köſen hente

Gene ralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
wurde in das Krankenhaus Bergmannstroſt gebracht
wagenführer ſoll keine Schuld treffen

Unfälle Als der 4jährige Schuhmacherſohn Hermann Reußner
von hier vor einem älteren Knaben haſtig flüchtete ſtürzte derſelbe ſo un
glücklich daß er einen Bruch des linken Schlüſſelbeines erlitt Der
e e Julius Elsner verunglückte auf recht ſonderbare Weiſe
indem derſelbe beim Zubettgehen derart ausglitt daß er gegen die Bett
ſtelle fiel und hierdurch einen Rippenbruch erlitt Der jährige Arbeiter
ſohn Martin Blachnireck von hier verunglückte beim Spielen indem
er über ſeinen Stock ſtolpernd ſtürzte und einen Bruch des rechten Ellen
bogengelenks erlitt Während der Arbeit ſprang dem Schmiedelehrling
Karl Dietrich von hier beim Ausgießen des Herdfeuers ein Stückchen
glühende Kohle in das rechte Auge welches hierdurch gefährlich verletzt
wurde Sämmtliche Verletzte mußten in die Klinik gebracht werden

Eigenthümer geſucht Einem Mann iſt von der Kriminalpolizei
ein ſilbernes Armband abgenommen das er Mitte December v Js an
den Francke ſchen Stiftungen in der Nähe der Blücherſtraße gefunden
haben will Die Eigenthümerin des Armbandes wolle ſich bei der
Kriminal Abtheilung Zimmer 68 melden

Vermiſchtes
Die vertanſchten Bräute Eine niedliche Geſchichte wird im

Lübener Kreiſe erzählt Karl ein flotter Dorf Don Juan und Roſel die
Großmagd beim Bauern Z hatten ſich beim letzten Pfingſttanz ewige
Liebe und Treue geſchworen Faſt gleichzeitig hatte der Müllersſohn
ans ein zartes Verhältniß mit der Schneiderstochter Anna angeknüpft

a Karl und Franz gut befreundet waren gingen die beiden Paare oftgemeinſam zum Tanz über Land und die Koſel flog willig vom Arm

des Karl in den des Franz während die Anna den umgekehrten Weg
machte Dieſe Abwechslung ſchien allen wohlzuthun denn als bei der
letzten Kirmeß Karl unvermuthet dazu kam wie der Franz die Roſel
regelrecht abküßte gab es nicht etwa eine ſolenne Keilerei ſondern es er
folgte in Ruhe und Freundſchaft eine allgemeine Ausſprache deren Ergebniß
war daß zu allrr Zufriedenheit nunmehr Karl mit der Anna und Franz
mit der Roſel ging Der Tauſch war noch garnicht lange perfekt ge
worden da ſchmiegte Roſel eines Tages ihren Kopf erröthend an Franz
Bruſt und theilte ihm ein ſüßes Geheimniß mit Franz ſoll ein ſehr
langes Geſicht gemacht haben zumal ſeine intime Bekanntſchaft mit Roſel
erſt nach jener Kirmeß begonnen hatte Rathlos begab er ſich zu Carl
ſeinem Freunde der ältere Rechte auf Roſel hatte Dieſer aber zeigte ſich
beinahe erfreut über die ihm gewordene Kunde und flugs erzählte er
Franz daß ihm die Anna ganz dieſelbe Beichte abgelegt habe Eine
abermalige freundſchaftliche Berathung wie an jenem Kirmeßtage war die
Folge und das Ende vom Lied eine neuer BrautTauſch der nun wahr
ſcheinlich ein endgültiger ſein wird da ſich beide Paare rüſten ſo ſchnell
wie möglich Hochzeit zu machen

Europas zukünftige Speiſekammer Der Handel mit Sibirien
iſt ſeit dem Bau der Bahnen zuſehends im Steigen Ganz beſonders
ſind es die ſüdlichen Bezirke des weiten Reiches die eine recht lebhafte
Ausfuhr nach Europa unterhalten Kurgan z das an der ſüdſibiriſchen
Linie liegt kann heute als der erſte Exportort in Butter gelten es verſorgt
die größten Geſchäfte der Welt mit dieſem Erzeugniſſe der Bodenkultur
m vergangenen Jahre hat der Export der Butter aus dem Kurganer

reiſe eine Höhe von zwei Millionen Rubel erreicht Ueberdies verſorgt
Kurgan die größten Städte des Zarenreiches mit Steppenvieh Der
Hauptexporteur nach dieſer Richtung Korolkow hat in den erſten Monaten
des verfloſſenen Jahres 8500 Stück Hornvieh und außerdem 600000 Pud
Fleiſch exportirt das für die Armee Rußlands beſtimmt war Zuguterletzt
verſorgt Kurgan Rußland auch mit Geflügel und Hühnereiern Die letzte
Ausfuhr in dieſem Artikel betrug 95 Waggons zu je 150000 Stück das
ergiebt die Kleinigkeit von 14250000 Hühnereiern Dieſe Ziffern ſprechen
deutlich denn ſie zeigen von wo aus in Zukunft Europa mit Nahrung
verſorgt wird

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 19 Januar Meldung des Kl Bei dem geſtern

vor dem Reichsgericht ſtattgehabten Termin in der Reviſionsſache der
Garantiefondszeichner der Berliner Gewerbe Ausſtellung wurde
das Urtheil dahin verkündet daß die Reviſion der Zeichner gegen die
Urtheile des Kammergerichts zurückgewieſen werde und ihnen auch die
Koſten der Reviſionsinſtanz zur Laſt fielen

Münſter 19 Januar Meldung des B Nachts gegen
4 Uhr wurde ein Ueberfall auf zwei zum Bahnhof gehende Damen
verübt Eine derſelben wurde von einem unbekannten Menſchen zu Boden
geworfen und durch einen Meſſerſtich in den Unterleib verletzt Auf
das Geſchrei der Beiden floh der Unhold und iſt es noch nicht gelungen
deſſelben habhaft zu werden

Wien 19 Januar Wolff s Bur Zu Ehren der Abordnung
des Offizierkorps des preußiſchen Kaiſer Franz Garde Grenadier
Regiments Nr 2 fand ein Diner bei dem Kaiſer ſtatt an welchem
der deutſche Botſchafter Graf zu Eulenburg der Militär Attache Graf
v Moltke der Kriegsminiſter Edler v Krieghammer Generalſtabschef
Frhr v Beck der Korpskommandant Graf Uerküll ſowie die General
adjutanten des Kaiſers theilnahmen Zur Rechten des Kaiſers der die
Uniform des Kaiſer Franz Garde Grenadier Regiments trug ſaß der Bot
ſchafter Graf Eulenburg zur Linken Oberſt v Schwarzkoppen

Paris 19 Januar Meldung des B Die heute er
ſcheinende Nummer der Wochenſchrift La Vie Jlluſtrée beſchäftigt ſich
mit den Beziehungen zwiſchen Frankreich und Deutſchland
Die Vie Jlluſtrée hat einen Mitarbeiter nach Deutſchland geſchickt um
dort eine Enquette über die Frage der Annäherung veranſtalten zu
laſſen Jn der Einleitung wird geſagt die Frage ſei auf der Tages
ordnung es ſcheine daß die Feindſeligkeit der öffentlichen Meinung in
Frankreich gegen Deutſchland im Abnehmen begriffen ſei Nun ſei es
intereſſant zu wiſſen was man in Deutſchland denke Der nach Deutſch
land geſandte Redakteur konſtatirt daß er nirgends eine offene Feindſelig

keit gegen Frankreich gefunden habe Deutſchland betrachte Frankreich als
eine Gefahr aber nicht als Feind Dagegen hat der Redakteur überall
bei Berührung der elſaß lothringiſchen Frage ein unbeugſames Feſt
halten an dem status quo gefunden

Paris 19 Januar Wolff s Bur Libre Parole veröffentlicht
ein Verzeichniß der von Frau Henry als Zeugen in ihrem Prozeß
gegen Joſeph Reinach geladenen Perſonen Aus der großen Zahl der
ſelben ſind folgende hervorzuheben Zadok Kahn der Großrabbiner von
Frankreich die Generäle Thomaſſin Duchesne und Renouard ferner
Cavaignac Henri Rochefort Hauptmann LebrunRenauld der Senator
Le Provoſt de Launay die drei Mitglieder der Akademie Lemaitre
Frangois Coppée Brunetière Paul Déroulède der Forſchungsreiſende
Bonvalot die Deputirten Laſies DujardinBeaumetz Graf Mun endlich
General Chanoine und die Schreibſachverſtändigen Belhomme Varinard

und Conard
Paris 19 Januar Hirſch s Bur Der Antrag des Senators

Biſſenil den Beſchluß in der Dreyfus affaire dem Gutachten der drei
vereinigten Civilkammern des Kaſſationshofes zu unterſtellen iſt von dem
Jnitiativausſchuß des Senats mit 7 gegen 4 Stimmen angenommen
worden Der Senator ſelbſt ſoll heute dem Senat ſeinen hierüber ver
faßten Bericht unterbreiten und die Dringlichkeit für den Antrag fordern

Den Motor

Wachſen des Hochwaſſerſtandes gemeldet dagegen ſie
Morgen l F

Durchgänger Geſtern Abend gegen 6 Uhr dem Fleiſcher
meiſter Rohland gehöriges Geſpann von der Grün s durch Jn
der Magdeburgerſtraße wurde dasſelbe von einem

ehalten Hierbei ſtürzte das Pferd wodurch di
eine Betriebsſtörung von 7 Minuten erlitt

Umgefahren Geſtern Mittag gegen 12
dreher F Dorgelow in der Merſeburgerſtraße
der elektriſchen Stadtbahn umgeſghren D ſtür
daß er zwei Rippenbrüche und eine Quetſchun

ergeanten auf
che Stadtbahn

irde der Eiſen
m Motorwagen
edeſſen ſo heftig
enies erlitt Er

20 Januar Seite
Coursberioht der Haliesohen Bankfirmen vom 19 Januar

Dividende Zins 3 Conrs

Hallesche Stadt Anleihe von 1882 J a 99 50Btuegter Amen von a7 Stadt Anleihe von 1886 F u s 99,50BStadt Anleilie von 1892 u 99,50Akener s Stedt Anlelhe s u i 5iErtfortor Stadt Anleine 7 u5 Helberetäödter Stadt Anleine 15960 u 51 506Nnumburgor Stadt An leſe u 31 95 508Landechaſtl 37 Central Pfandbriefe u 100 10BSwonrisehe Tanesftl Plendbrieto a 100208
u 1008s i u i 906Provyinzial Anleibe Person 93 50b2Halle Hettstedt Risenb Obligation u 996Knap rehafta Berufsgenosvensoh 47 Anl u n e

ul Oblig Bretl Nebra u 877 wieh rö Aät eblortebrit uE Zimmermann Co Mazeh 4 RHyp Anl A aHallesche Actien Brauerel Hyp Anl h n aHyp Anleihe d Znerertaut Korblaort n 1006
An der WeldeuerBrennk Act 6 u 101 be4 Söchs Thiir Braunkohlen Sohuldv uWerschen Weissenf Braun Seüniäv n 4 100,756
0 o do ron 189 u 101 50Zeitzor Paratf u Solarölfabrik Schul e d

unkündbar bis 1904 r be u 101beHallesche Bankvereins Aotien 1897 5 1636
3par und Vorsgohuss Bank Actien 1897Cönnern Malzfabrik Aetien 1s37 12 11706Cröllwitz Actien Paplerfabrik Actien 1897 98 24 4Hörstewſtz Rattmantisdorter Dru ind A 1897 98 4 75b2B
Eilenburg Kattnu AManufaktur Actien 1897,98 2 4 74 258
Breuerel Actien Feldgohblösgehen 1897 e 64,606Glauzig Zuokerfabrſk Aetien isor s
Halle HettstedterRisenbahn Act Litt A 1897/98 S 1006Hallesche Actien Bierbrauerei Aotien 1897/98 1086
Holl Masehinenfabrik Acten 1897 35 4 409BHallesche Strausenbahn Actien 1897 1 i a 109b26Hildebrand sebe Mühlenwerik Actlen 1897,98 16 7
Körbiadorf Znekerfabrik Actien 1897/98 6 4Kyffhänserhütte Aktien Aaschinenfabrik 1897 10 ö 4 es
Laudsverg Malzfabrik Actien l1897,98 12 6 woNanmburger Brannkohlen Actien 1897/98 18 4 24068
Niemberg Moalzfabrik Aktien 1897/98 7/ 4 1448
Jienburger Schlossmälzerei Act Ges 1897/98 e lu296Eackhots Actien I 1897 4 4 ppRiebeck sche Montanwerke Acten iso7 s 12 211BSehs Thür raunkohblen Stamm Act 1897 4 i3668üehs Thür Braunk Stamm Prior Act 1897 a 7Foeldaner Brannkohlen Stamm Acten tso7 s la 606
Worsohen Weissenf Breunk Stamm Aot 1897 98 18 4 3546
Zeltzer Maschinenfabrik Actien Schaede 1897/98 20 7Zeltzer Paroftln und Solarölfabriz Actien 1897/98 7 a 115 78b2B
Zuekerratünerie Actlen Halle 1697/98 122b2Bruokdorf Nietleben Bergban Ver Kuxe o0 zins 0 Z
Consol Hallesohe Pfännerschaft Knrxe r o Zins

De Knurae der mit bez Papiere veorstehben sich in Mark für ein Stüex

Staundesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
18 Januar Der Schneider Guſtav Lehmann und Thereſia Becker

Kl Ulrichſtraße 23 und Parkſtraße 8 Der Buchhalter Oskar Noltze und
Elsbeth Naubert Martinsberg 18 und Georgſtraße 15 Der Handarbeiter
Johann Kubik und Maria Macedofski Pfännerhöhe 44 und Schloſſer
ſtraße 10 Der Weißgerber Bernhard Friedrich und Bertha Dreiſch Ritter
ſtraße 9 Der prakt Arzt Dr med Otto Voigt und Eliſe Babe Mücheln
und Blumenthalſtraße 2 Der Metalldreher Wilhelm Lampe und Eliſabeth
Müller Krauſenſtraße 18 und Germarſtraße 10 Der Barbier Karl Ribbe
und Friederike Steinemann Vogelsdorf Der Schloſſer Paul Schimpf
und ilhelmine Roſenhahn gen Brendel Kuttelhof 5 und V Vereins
ſtraße 9

Eheſchließungen
18 Januar Der Hausdiener Hermann Hennig und Thereſe Wölke

r 15 und Sophienſtraße 38 Der Schneidermeiſter Max Jankeund Elsbeth Bernſtein Landsberg und Grünſtraße 27 Der Bahnarbeiter
Fritz Wille und Hedwig Poſchardt Parkſtraße 16 und Friedrichſtraße 13e

Geboren
18 Januar Dem Handarbeiter Karl Romanus eine T Martha Minna

Frieda Lilienſtraße 15 Dem Kürſchnermeiſter David Krauſe eine T Erna
ahnhofſtraße 26 Dem Hofmeiſter Richard Kirmſe eine T Hilda Jda

Böllbergerweg 93 Dem Handarbeiter Franz Schübel eine T Roſa Hülda
Anna Brunoswarte 13 Dem Schriftſetzer Arthur Kaiſer ein S Richard
Johannes Arthur Frieſenſtraße 21

Geſtorbeu
18 Januar Der Handarbeiter Wilhelm Cremmont 55 Albrecht

ſtraße 5 Des Buchdruckereifaktor Hermann Heinicke S todtgeb Thurm
ſtraße 3 Des Maurer Wilhelm Weiſe S Walther 1 Ludwigſtraße 24

Der Maurermeiſter Moritz Nordmann 47 Hermannſtraße 4 Des
Garderobier Richard Rauch Ehefrau Amalie geb Kaiſer 39 Pfälzerſtraße 1 Wittwe Emilie Müller geb Kranz 76 Vaksniſſend es S
Wittwe Johanna Wollmann geb Kluge 77 Dachritzſtraße 6 Friederike

Dietrich Städt Siechenanſtalt

Schutz gegen Aſthma
Ein hervorragender Arzt erbietet ſich allen an Aſthma

Leidenden in Halle a S ein Schutzmittel gegen dieſe Krankheit
angedeihen zu laſſen

Die Mehrzahl von Aſthma Geplagten iſt nachdem ſie Aerzte und zahl
loſe Mittel ohne Erfolg verſucht hat zu dem Schluſſe gekommen daß es
gegen dieſe höchſt läſtige Krankheit überhaupt keinen Schutz giebt Dieſe
Aunahme iſt falſch Es hat vielmehr eine anerkannte Autorität Herr
Dr Rudolph Schiffmann der mehr Fälle dieſer Krankheit behandelt hat
als irgend ein anderer lebender Arzt durch Herſtellung und Anwendung
eines Schutzmittels bereits ſeit vielen Jahren glänzende Erfolge erzielt
Dieſes Mittel Dr R Schiffmann s Aſthma Pulver beſteht aus 34 9090
Salpeter 51 109 ſüd amerikaniſcher Stechapfel 149 riechender Kugel
kolben Das Pulver iſt ein Präventivmittel welches die behaupteten
vorzüglichen Eigenſchaften aufweiſt Hierfür ſoll ſofort ein praktiſcher Be
weis geliefert werden Es wird nämlich hiermit bekannt gegeben daß
Dr Schiffmann Willens iſt jeder au Aſthma leidenden Perſon ein un
entgeltliches Probepacket ſeines Mittels zugänglich zu machen Zu dieſem
Zwecke werden hiermit alle Leidenden dringend erſucht ihre Namen und
Adreſſen per Poſtkarte aufzugeben Es wird ihnen alsdann ſofort ein abſolut
koſtenfreies Probe Packet zugeſandt werden Herr Dr Schiffmann geht
nämlich von der Anſicht aus daß eine perſönliche Probe mehr überzeugt
und den Werth des Mittels beſſer beweiſt als die Veröffentlichung vieler
tauſender Zeugniſſe ſolcher Perſonen welche durch den Gebrauch dieſes
AſthmaSchutzmittels vor den läſtigen Anfällen jener Krankheit bewahrt
worden ſind Dr Schiffmann s Aſthma Pnlver iſt bereits ſeit Jahren
in den meiſten Apotheken Deutſchlands verkauft worden wenn auch viele
Perſonen bisher nie davon gehört haben mögen Um jetzt alle dieſe
Perſonen hiervon zu benachrichtigen und in der Abſicht dieſes Mittel all
emein zu machen wird vorſtehende Bekanntmachung erlaſſen Es iſt dies
cher ein liberales und ehrliches Anerbieten und Alle welche mit dem

oben erwähnten Leiden behaftet ſind ſollten unverzüglich gub Dr Schiff
mann an G L Daube Co Berlin Leipzigerſtraße 26 zur Weiter
beförderung ſchreiben und die ihnen gebotene Gelegenheit nicht unbenutzt
vorüber gehen laſſen Schreibt alſo ſofort da nur innerhalb der nächſten
fünf Tage unentgeltliche Proben verſendet werden können Ausdrücklich
wird gebeten nichts weiter als den Namen und die Wohnung auf eine
Poſtkarte zu ſchreiben und dieſe einzuſenden Nichts weiter iſt nötig

otillom
Paris 19 Januar Meldung des Kl Die Auslieferung

der diplomatiſchen Geheimakten an den Kaſſationshof ſoll erſt nach
der Verſicherung daß die deutſche Regierung nichts dagegen einzu
wenden habe erfolgt ſein

Waſſerſtände Am 18 Januar Weißenfels Oberp 3,10

Bernburg Calbe Unterpegel 2,00 Oberpegel 1,94
Dresden 0,01 Magdeburg 1,67

19 Januar Fyoe unterhalb 4 1,74 Trotha 3,74 18 S C

0

Orcdkem
F Rätter ſeipzgerſtr 90
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Louis Böker

Halle a
I2 Leiprigerstrasse ID

Telephon 581

e

S Por2olan Glas Steingut

Grösstes Lager am Platze
Specialitüät

Kaffoe Wein Bier LiqueurWasehsorvices

Gebrauchs Luxus und Geschenk Artikel
zu anerkKknnnt billigeten Preisen

Engros Verkauf und Lager
Gr Brauhausstrasse 9 Kaiser Wilhelmshballe

Speise

Ausverkauf
Wegen Aufgabe meines Detailgeſchäfts verkaufe ich meine

Ladenartikel Colonialwanaren etr
zu billigſten Preiſen aus Rosenlöcher Spitze 38

XB Die Ladeneinrichtung iſt zu verkanfen ev kann das Fr
im Ganzen übernommen werden Die Geſchäftsräume eignen ſich auch
jedem anderen Betrieb weſettanten wollen fich dieſerhalb fofort mit
in Verbindung ſetzen Der Obige

Mignon Schokoladoe
Gegen die neuerdings aus der Schweiz eingeführte sehr

fettreiche Fondantschokolade ersuchen wir unsere
Maorke Mignon

zu probiren die gegen gleichwerthige ausländische
Fabrikate z billiger ist

Wir ewpfehblen dieselbe
In Tafeln von 125 Gramm zu 50 Pfg

in für Reise und Theater passender Napolitains
form zu 40 50 und 60 Pfg

für je 1 Carton

Fr David Söhne
Seßoßolaöenfabriß

Zu haben in den bekannten Geschäften

tn DosenPfeiffer Diller s
NaffeerGooen l

t erhältlich bei II Sspengler

Thee Vorzüglichſte holl Miſchungen

Feinſtes Aroma

R aaise
Zu haben in allen beſſerenLebensmittel Geſchäften BI i Do

G Behrmann G GCo,
Amſterdam und BurgſteinfurtSoeeeeoeseoeoeoeoeooeeeeeoooeeveoeeeeees

Anſer Wohnungs Anzeiger erſcheint wöchentlich Anzahl
ca 1500 Exemplare und wird

in Reſtaurations Verkaufs und Geſchäftslokalen ausgelegt Durch die Einrichtung
erhalten Wohnungsſuchende koſtenfreien Nachweis Eine größere Anzahl Wohnungen in
allen Preislagen iſt ſtets angemeldet Anmeldeſtellen Brüderſtraße 4 Breiteſtraße 30

Haus und Grundbeſitzer Verein Halle a S

Wolſitfufirts
Ausstellung

Halle a Leipzigerſtr 15

Kinderhrut Anſtalt
im Betrieb mit lebenden Kindern

Grossartigste Errungenschaft der Jetztzeit

Täglich geöffnet von 10 Uhr Morgens
bis 10 Uhr Abends

e
GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

ind eniſt ſeder dem Nachahmungen und min gen

der von ihm verlangten echten Lück ſchen Fabrikate
von C Lück Colberg welche gegen Heiſerkeit Huſtenunnmentlich auch fur Kinder etc fich eines Welt

rufes erfrenen Gewöhnlich verſichern die Ver
käufer der Nachahmungen letztere wären ebenſo

gut wie die anerkannt vor
züglichen echten Lück ſchen
Fabrikate Dies iſt un
wahr Die Unkenntnis
des Publikums wird von
dieſen gewiſſenloſen Ver
käufern vielmehr dazu be

kaufen weil daran mehr
verdient wird Man verlange ausdrücklich echte
C Lück ſche Originalfabrikate von C Lück Colberg
und laſſe ſich im eigenen Intereſſe die obige Schutzmarke

zurückwelſen

Soeben wieder eingetroffen

zum
Würzen

der
Suppen

wenige Tropfen genügen

F A Pat Drogerie Gr Ülrichſtr 6

v ſog Tiere äes lanne
noch nicht beſitzt verlange meinen Proſpekt
welchen ich gratis und franko verſende
Garantie für Erfolg Viele Dankſchreiben
Patentamtl geſchützt unter Nr 163055

Ferd Kögler KtrchenlamitzBayern
e

dte
Ausstellung einer

completten Brautausstattung
in meinen Schaufenstern

No ternfeld
Wäsche fabrik

Kleinschmieden 6
Specitalität Brautausstattungen

h
S S c

ff Havana Honig
hervorragendſte Qualität
à Pſd 75 5 bei 5 Pfd 70 5

empfiehlt

Carl Booch a Thurm i

Nur 1 M
koſtet

à das Einſetzen einer neuen
UÜhrfeder alle anderen

Reparaturen billig
bGlas Zeiger UÜhrring

à 10 Pfg
Garantie 1 Jahr5 Hammer

Uhrmacher

Loipzigerstr 42

500
Arbeiterhoſen in engl Leder

Mancheſter Zwirn Vigogne
Ausgehehoſen für jeden Veruf

Blaue Normalhoſen in Halbleinen
und Cöper e à Iiſo 2 3 45 Mk und höher
Arbeiterhemden von 95 Pfg an
Reſt in Eiſenbahnmänteln Holz

ſchuhen billig
Militärhandſchuhe à Paar 25 Pf

Renner s Kaufhaus
14 Marktplatz 14

Ecke Kühler Brunnen
Parterre und 1 Etage F

Dr Earlet s
Papillostat

D Reichs Patent
amtSchutz

einzig und allein
bewirkt direkt u ſicher

in kürzeſter Zeitflotten Bartwuchs
Prakt Anweiſung nebſt zwei Rezepten und
Urtheilen d Prof Plaifair und Lapthorn
Smith 30 Pfg Marken von

Dr R Th Meienreis

ſowie Harzer Gebirgs

fuſchfabrikate in die Hand geſteckt werden ſtatt

nützt Nachahmungenzuver J

zeigen Wenn ohne dieſe Schutzmarte als unecht

e

Heute und morgen

e erhalten grössere Sendung von e
Frachtv jung Xambg Gänsen u Cnten

Steyr Hähnchen Capaunen Poularden Perl
hühner Schhnepfen Krammetsvögel

la Ungar Puter u Hennen Pfd 80 u 85 Pfg
Frischen Kopfsalat Radies Endivien

Gurken Artischoken Tomaten Maronen Rühchen
Engl Sellerie Französ Weintrauben

J la Thüring u Westkäl Cervelatwurst Pfd 1,20 I

Ia Westfäl Dauerscohinken Pfd 20 Mk
Feinste Theehutter Pfd 1,40 Mk

Feinste Qualitäten Billigsto Preise

I Sottel 6 Bros

G W Hecker

Dresden Blaſewitz 14
rer Aipentranter Tſoo 2 r Iſoo 2

D zu haben bei WFrau A Kuühu Kl ne e

Sotlle beruht
zu billigſten Preiſen

W Aiebaeß
Lederhandlung u Schäftefabrik

Nicolaiſtraße 12 nahe am Markt

Conſum Geſchäft Halle a

77 Deolitzscherstrasso 77
h g empfiehlt in feinſter Waare
I Frisch geröstete Raffees r

Margarime en A I Nohr Altona
das Weſte z es giebt à Pfd 45 55 und 65 Pfg5 Pf u mehr PreisermäßigungSohweinegenmaiz garantirt rein Pfd 44 Pfg

la gemahl Zucker e We mehr 24 Pfg
S la Sauerkohl 1 Pfd 6 Pfg 5 Pfd 28 Pfg e
P Feinste Heringe Stücd 5 und 6 Pf

ſowie alle übrigen Artikel für den Haushalt

Da 5/0 aWir len von nächſten Montag
den 23 ab wieder eine Auswahl von 60

S M Stück erſtklaſſiger belgiſcher u däniſcher
Aekerpferde

ſowie ſolide kompl gefahrenei Wagenpferde S
A Schwalbe Söhme

S W e nGoriohtsoher Verau e
Die zur Konkursmaſſe des Kaufmanns H G Jäppelt hier ge

hörigen Waaren Yorxüäthe beſtehend aus nur neuen und couranten

Porzellau Steingut u Glaswaaren
18 Mark will ich i Ganzen freihändig verkaufenvon Geboten bis 23 d Mts Verzeichniß und Taxe
iptoir Bismarckſtraße z eingeſehen werden

Anoche Konhkursverwalter
e

i he Unfälleo Zeſte in Bruchbandagen

jatſache daß Brucheinklemmungen oft einen tödtlichen Aus

abgeſchätzt auf
und bitte um
können in mei

Otth
S

Es iſt eine ben
gang nehmen

Um derartige

S

verhüten empfiehlt es ſich ein Bruchband zu tragen das
genau angepaßt iſt Mein rnchband iſt ohne Leder kein Gummi kann bequem
Tag und Nacht getr den Empfehle jedem Leidenden einen Verſuch damit zu
machen ſelbſt die ſche Brüche halte zurück Gleichzeitig empfehle meine Leib
binden Nabel V r

Jch bin zu ſprechen

23 n z an Lreipfig Hotel Weisser Schwanus
an Halle a 5 Motel Stadt BerlinAbbrch Abbruch

Gr Alri aße 4 5 ſind billig zu verkaufen Fenſter
Thüren CorridorverſchlüſſeJadenvorbau Wadeofer n an w u M ergtca Bruchſteine Bau

holz u a a Brennho zwhren und Körben jeden Tag ſpottbillig

Narrenhg

andagen Hochachtend
A Snenger Stuttgart Ludwigsſtraße 22

und Dekorationsarſiteſ eigenes
Fabrikat ſehr billig beir A Henning Hrelteſtr 21

14 e r Warterſtrene 14

Fmpfehle mein
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in bekannter Güte Achtungsoll
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